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K«'« 43. Montag den 33. Febrnar N857.

z- 80. a (3) Nr. 2698, ad 2190.
A V V I g M

di concorso per il posto di Medico di-
slreUuale in Melkovich.

Essendosi reso vacante il posto di rae-
<lico distrettualo in Metkovich in Dalm»zia
collo sl.ipendio di annui siorini quallrocento
cinquanta (iior. 45o) si apre il concorso
pel suo rimpiazzo lino li 2O Mar/.o p. v.

Gli aspiranli dovraimo produrre entro
qnesto terrnine le loro suppliche regolar-
tslentc corredale al c. r. Capitanato ciico-
l.ire di Spalato a mezzo dell' inimediata
Joro superioiita, comprovando 1' eta, gli
studj,i gradi accademici ripurtati prcsso
l'na c. r. universita in medicina, chinirgia
cd oslelricia, i servigi fin' ora pvcslali, la
conoscenza delle linguc italiana c dalmato-
illirica, nonc.be possibilracntc rlella todesca
e 1' impunläbile condolla polilica e morale.

Indichcranno inoltre, se ed in qnale
grado di parentela o d' affinita si trovino
per avvcnlura conginnti con taluno clog I i
impiegaii pretorili del distrelto.

Dali' i. r. Luogolenenza,
Zara li 5 Febbraro i857-

Z, 75. » (3) Nr, 125,
K 0 n k u r s - K li n d m a ch u n g,

Bei den k. k. gemischten Bezirksämtern in
Kl'ain ist eine ?lktuarsstelle mit dem Jahres»
gchaltc von 4 W st. und mit dem Nori-ückunqs-
rechte in den Iahreögchalt uon 5«U si. i» Er-
ledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben
'hre gehörig dokumcntirtcn Gesuche bis zum 28.
Februar l857 bei der k, k, Landes. Kommission
für die Personal-Angelegenheiten der gemischten
^eznksämtcr in Laibach einzubringen, und darin
?"ch anzugeben, ob und in welchem Grad? sie
" ' t einem oder andern der hierländigen Bezirks»
samten verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Bandes-Kommission für die
Pcrsonalangelegenheiten der gemischten Be-
zirksämter in Krain.

Laibach am 9, Februar 185»?,

Z ??. 9 (3) Nr. 269.,
K u n d m a c h u n g .

Die hohe k, k. Landesregierung für Krain
hat mit dem Erlasse vom !). S.ptemder 1856,
5. i l lONH, die Behebung der Baugcdrechen an
der Kirche, Schule und dem Pfarrhofe in Jau-
chen, in dem adjustirten Kostenanschlage von
lt l»6 si. bewilliget, wouon
1) auf Mcistcischasten . . . 881 fl. l 5 ^ kr,
2) auf Materialien . . . 6 7 9 » 4 U — »

entfallen.
Behufs der Hintangabe dieser Baufühiungen

w'rd am 12, März 1857 Früh l<» Uhr in der
b'eßämtlichcn Kanzlei eine Mmuendo-Lizitation
Abgeholten werden,

Hiezu weldln die Unternehmungslustigen zu
scheinen mit dem Beisahe eingeladen, daß die
^ te i ia l t t» von t»r Gemeinde werden reluirt,
^ ^ die Hand« und Zugarbcitcn von der Gc^

^"de in ,,!,,!,,!, prästirt werden,
,,, , Die Baupläne, Kostenvoranschläge und die
MationZi'cdmgmsse können von Jedermann hier-
'^ts eingesehen wcrdcn.

^ k , Bezirksamt Egg am 3U, Jänner !857.

K u n d m a c h u n g .
B n her am 3. Februar l. I . vorgenommn

^ " 288,(87. Ergänzungs-) Verlosung der ältern
Staatsschuld ist hie Serie Nr. 43 ^gezogen
worden. M, ° u ^

Diese Serie enthält Banko-Obligationen zu
' >u vo>, Nr.: l ,«9!> bis cinschliesiig Nr. 32492,
' " gesammten Kapitalslietrage von l,«3tt .2U7fl . !

und im Zinsenbetrage nach dem herabgesetzten I

Fuße von 25,756 ss. 4 « ' / , kr.
Diese Obligationen werden nach den Bestim-

mungen des allerhöchsten Patentes vom 2 l . M ä r z
I 8 l 8 gegen neue, zu dem ursprünglichen Zins-!
f»ße in Konventions-Mü'nze verzinsliche Staats-
schuldverschreil)unge» umgewechselt werden.

Dieß wird zu Folge hohen Finanz-Ministe?
rial-Vrlasses vom 5 Februar l. I . , Z. 23527
F. M . , hiem>t zur allgemeinen Kenntniß gebracht

Von der k. k, Stcucr-Ducktion für Krain,
Laibach am 14. Februar 1857.

Z^84^^(2)^ Nr7"l«83,
K u n d m a c h u n g

Von der k. k. Finanz» Bezirks-Direktion in
Laibach wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die zur Lachachrr Kastellgilt gehörige Fische«
reigcrechti>me auf 9 nacheinander folgende Jahre
an den Meistbietenden am 28. Februar 185?
um w Uhr Vormittags im Lizitationswege in
Pacht gegeben werden wird, wozu die Lizita-
tionslustigen eingeladen werden.

Die dicsifälligcn LizitationSbcdingmsse können
hiecamtö täglich von 8 Uhr Früh bis 2 Uhr
Nachmittags eingesehen werden.

K. k. Finanz-Bezirks. Direktion.
Laibach am l? . Februar 1857.

Z. 79. » (3) Nr. «33.
K u n d m a c h u n g .

Vom I. Februar ,85? wird das Postritt-
geld für ein Pferd und eine einfache Post in
den nachbcnanntcn Kronländcrn und Bezirken
im Einvernehmen mit dem k, k, Finanzmini-
sterium wic folgt festgesetzt:
I n Nicderöstcrreich mit . . . 1st, 10kr

>> Oberöstcrrcich „ . . . 1 fl, «kr.
>> Salzburg » . . . I fl, 12 kr.
» Steicrmark » . . . 1st, ̂ 2 kr.
» Kärnten » . . . , fl. , 4 kr.
» Böhmen » . . . l f l , l t tkr.
» Mähren und Schlesien mit . . l st. 10 kr.
» Tirol und Vorarlberg » . . 1st. 21 kr.

im Kustenlandc » . . 1st- 2« kr.
in Krain » . - 1 st ̂  kr.
im Pcsthcr und Preßburgcr Bezirke I st. 6 kr.
» Oedcnburgcr Bezirke mit . , 1 st. 8 kr.
,, Kaschaucr und Großwardcincr

Bezirke mit 1 st, 4 kr.
in dcr serbischen Wojwodschaft und

dem Temeser Banate mit . 1st. 6 kr.
in Siebenbürgen mit . . . . /1 st- 6 kr,
im Montandistriktc (kroat. Litorale) 1 si. 14 kr.
» Otto<>aner Regiments- u, Zenggcr

Mil i tär - Kommunitäts-Be-
zirke mit . . . , . . I st. 28 kr,

im Liccaner Regiments - Bezirke mit I st, 12 kr.
» Oguliner detto » 1st. 18 kr,

in dem übrigen kroatisch-slavonischen
Postbezirke mit . . . , 1 fl. 2 kr,

im Krakauer Regiments-Bczirke mit 1 st. « kr.
» Lemberger detto „ 1 ft. 4 kr.
» Ezernowitzer detto » 1 fl — kr.

Die Gebühr für einen gedeckten Stations-
wagen wird auf die Hälfte'und für einen un-
gedeckten Wagen auf den vierten Theil des
für ein Pferd und eine einfache Post entfallen-
den Rittgcldes festgesetzt, ... Das Postillons-
Trinkgeld und das Schmiergeld bleibt unver-
ändert,

K. k. Post-Direktion Trieft am I I . Fe-
bruar 1857.

Z. 78 » (3) ^ 7 ^ 9 2 4 .
K u n d m a 6) u n g.

Zur Wiedcrbcsetzung der in Bohen erledig-
ten Postamts-Verwaltcröstelle, womit der Iah-
resgehalt von 1UW fl,, der Genuß einer Na-
turalwohnung oder in deren Ermanglung das
jährliche Ouartiergeld von 120 st- und die ^

! Verpflichtung zum Kautionö-Erlage im Besol-i

dungsbctrage verbunden ist, wird der Konkurs
biö lU. März »857 eröffnet.

Bewerber um diese, in die I X . Diäten-
klaffe gereihte Dienstesstelle haben ihre gehörig
dokumentirten Gesuche unter Nachweisung der
Studien, Sprach- und Manipulations-Kennt-
nisse und der bisher geleisteten Dienste inner-
halb des Konkurstcrmincö im vorgeschriebenen
Dienstwege bei dcr Postdirektion in Innsbruck
einzubringen und zugleich anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit einem Beamten oder
Diener bei diesem Postamte verwandt oder ver-
schwägert sind.

K. k. Post-Direktion T r ie f t am 12. Fe-
bruar 1857.

Z. 287. (2) ' ' Nr. ?4N.
E d i k t .

Da zur ersten exekutiven Feilbietung des,
dem Herrn Franz Walter gehörigen Steinkoh«
lenbergbaues in Möttnig kein Kauflustiger erschien,
so wird am 9. März l. I . Vormittags zur
zweiten Feilbietung geschritten,

K. k. Landesgcricht, als Bergsmat.
Laidach am 14, Februar 1857.

Z7 2 7 9 ^ (3) Nr. 6W In^rö.
E d i k t .

Von dem k. k. Landcsgenchte, als Han-
desgerichte in Laibach, wird hiermit bekannt
gemacht, daß auf Grund deö Gesellschaftsauf-
lösungs-Vertrages vom tl, Februar l, I . die
für eine Tuch- und Schnittwaren-Handlung am
hiesigen Platze bestandene Firma „Suppan «t
Skodlar«, dann dcr zwischen den Herren Va-
lentin Suppan und Heinrich Skodlar am 4.
Jänner 1851 errichtete Gesellschafts - Vertrag
in dem dicßgerichtlichcn Merkantil - Protokolle
gelöscht worden sei, und Herr Valentin Sup-
pan den Handlungs-Stralzio übernommen habe.

Laibach am lU. Februar 1857,
Z, 2?,V (3) Nr."5«l5

E d i k t .
Das k. k. Landeögericht, als Realinstanz, gibt

bekannt:
Es habe über Ansuchen des k. k. städtisch-

delegirten Bezirksgerichtes hier zur Vornahme
der mit dem Bescheide vom 3. Jänner l. I . ,
Z. 1U bewilligten exekutiven Versteigerung der,
dem Blas Rappe gehörigen, hinter dem Dorfe
Waitsch liegenden, im Grundbuche des Stadt-
magistrates 8nli Rektif. Nr. ^ / , 8 vorkom-
menden Wiese, im gerichtlichen Schätzwerthe
von 38? st. 49 kr,, die Tagfatzungen auf den
23. März, 27. April und 25. Mai l. I . Vor-
mittags vor diesem k. k. Landesgerichte mit
dem Beisatze angeordnet, daß diese Wiese bei
der dritten Fcilbictungs-Tagsatzung auch unter
dem Schätzwerthe hintangegebcn würde.

Grundbuchs - Auszug, 'Schätzungs - Protokoll
und die Lizitations - Bedingnissc erliegen zur
Einsicht in der Registratur. ..

Zugleich wird dem unbekannt wo bcsmdU-
chen Thomas Dollenz, Andreas Pcterza, Jo-
hann Kunaver, Matthäus Sadnikar, Kaspar
Pckle und Lorcnz Nouak hiemit zur Wahrung
ihrer Rechte bedeutet, daß man ihnen zur Em-
pfangnahme dcr Rubrik des Feilbietungs >Ge-
fucheS den Herrn Dr. Rudolf als Kurator
bestellt habe.

Laibach am 3 ^ Februar 1857.

3, 263. (3) Nr?299.
E d i k t .

A«m k k. Bezirksamte Id l ia , als Gericht, wird
mit Bezug auf das Edikt vom 19. Dezember 185«,
Z. 3084, eröffnet, daß zu dcr auf den 3, Februar
1857, angellldneten lnkutiven ^eilbietung der, der
Antonia Treun gehörigen Realität in Idria kein

! Kauflustiger erschien, daher zur zweiten auf den
3, März d, I angeordnete» Feilbictung geschnittn
wird.

K. k. Bezirksamt Id r ia , als Gericht, am !1.
Februar l857.
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Z. 230, (3) Nr. Z0.
E d i k t

No» dem k. k. Nezirksamte Gotlschee, als Gerichl,
wird dem Andreas Majetitsch, von Grivatz Nr. 10,
hiermit erinncit:

Es habt Anton Majetitsch von Griv.ch, wider
denselben bit Klage auf Anerkennung des Eigen»
thumtz der im Grundbuche Koste! Tom. I , Fol. 43,
vorkommenden, zu (Aiivatz Konskr, 10 gelegenen
Realität, und auf Gestaltung teren Umschreibung
«ü!» p>'l»<>8. 7, Jänner 1857, Z, 50 , hieramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den »8. April 1857 Früh 9 Ul>r
mit dem Anhange des §. 29 allg, G. O, angeord-
net, und dem Geklagten wegen seines unbekannten
Aufenthaltes Herr Franz Erjauz von Zöllnern als
(!>l!-n!m' 2l1 nclül» aus ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstän-
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er>
scheinen, odcr sich einen andern Sachwalter zu bc.
stellen und anher namhaft zu machen habe, widri»
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K, k, Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am 7.
Jänner 1857.

Z. 23! . (3) Nr, 86«!
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Gottschee, als Ge>
richt, wird dem Josef Knöspler, von Unte.fiiegendorf
Nr. 4, hiermit erinnert:

Es habe Magdalena Schleimer von Niedcrmösel,
. wider denselben die Klage auf Zahlung von 150 ft,

<!, », >?,, 8«!i PI-2L8, 24. Dezember !856, Z. 860!,
Hieramts eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung im Neassumirungswege die Tagsatzung
auf den 18. April 185? früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §, !« der allerhöchsten Entschließung
vom »8. Oktober !8<5 angeordnet, und dem Ge-
klagten wegen seines unbekannten Aufenthaltes An-
dreas Marinzel von Oberskrill als 6ui-»tni' »6 äetum
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständigt,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
odei sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widngcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhan-
delt werden wird.

K. k, Bezirksamt Gottschce, als Gericht, am
25. Dezember 1856.

Z. 233. (3) Nr. 8459.
E d i k t .

Von dem t, k. Bezirksamte Gottschee, als Ge.
licht, wird dem Andreas Stonitsch von Unterskrill,
hiermit erinnert:

Es habe Magdalena Schleimer von Nicdermöscl,
wider denselben die Klage auf Zahlung von 100 fi,
l!. «. <!., 8u!i m'üß«. !2. Dezember 1856, Z. 8459,
hieramts eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den >8. April 1857
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 18 der allerh
Entschließung vom !8 . Oktober >845 angeordnet,
und dem Geklagten, wegen seines unbekannten Auf-
enthaltes Mathias Wiltine von Oberskrill als <^u-
i-aior »6 »clurn aus seine Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstän-
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er>
scheinen odcr sich einen andern Sachwalter zu bestel«
len und anher namhaft zu machen habe, widrigms
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator ver.
handelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gelicht, am
13. Dezember 1856.

s'-^^^Wi k t. ^ ^ .
Von dem k. k. Beznksamte Gottschce, als Ge'

richt, wird dem Mathias Kolfer, von Untersiiegen'
dorf Nr, 2, hiermit erinnert:

Es habe Magdalena Schleimer, gcdorne Jak-
litsch von Untermösel, wider denselben die Klage auf
Zahlung vo» 7? fi. nebst Nebengebübren zud pri l ls,
!8, Dezember ,856, Z. 8537, hicraMts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung die Taglatzung
auf den 18, April 185? Fiül, 9 Uhr mit dem An>
hange des z ,8 der allerh. Entschließung vom >8,
Oktober 1845 angeordnet, und dem Geklagten we-
gen seines unbekannten Aufenthaltes Andreas Ma-
rinzel uon Oberskrill als ciurawr aci »ctuin auf
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstän»
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be.
stellen und anher namhaft zu machen habe, wi,
drigens diese Rechtssache mit dem ausgestellten Ku-
rator verhandelt werden wird.

K, k. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, am
20. Dezember 1856.

3. 238. (3) Nr. 8059,
E d i k t

Von dem k. k, Bezirksamtc Gottschee, als
Gericht, wird dem Johann Hönigmaun von Schal-
kendorf hiermit erinnert:

Es habe Mathias Horbist von Schalkendorf,
wider denselben die Klage auf Löschung von 400 fi,
wegen Verjährung, 8»I> s»r-l>«». 22. November 1856,
Z, 8059, hieramls eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den 18. April
185? Früh 9 Uhr mit dem Anhange des §, 29 allg.
G. O. angeordnet, und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Johann König von Schal»
kendorf als (^ui-kwi- 2<I »cturn auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende uerstän-
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen odcr sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anhcr namhaft zu machen habe, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
23. November 1856.

Z. 239. (3) Nr. 6460.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gottschee, als Ge.
richt, wird dem minderj. Georg Hiris von Seele
hiemit erinnert:

Es habe Mathias Hiris «sniar, uon Seele Nr.
48, wider denselben die Klage auf Verzichtleistung
lücksichtlich eines Betrages pr. ,00 fi. und Löschungs'
gcstattung 8u!i pr»««. 16, September !85S, Z,
6460, hieramls eingebracht, worüber zur summa
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf den 18. April
!85? früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 18 der
allerh. Entschließung vom 18. Oktober l845 ange,
ordnet, und dem Geklagten wegen seines unbekannte»
Aufenthaltes Josef Göderer von Scele als l>m-»loi-
g<1 äelüin auf seine Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
odcr sich cinen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
weiden wird.

K. t, Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
!4, Oktober 1856.

Z.^40^ ( 3 ^ Nr. 7313
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Gottschee, als Gericht,
wird dem Andreas Fink von Kofiern hiermit er,
innert:

Es habe Mathias Korn von Gnadendorf wider
denselben die Klage auf Zahlung von 82 fl. c. 8, «.
«uli pr»e8. 10. November 1856, Z. 7813, hieramtL
eingebracht, worüber zur summarischen Verhandlung

l die Tagsatzung auf den »8. April ,857 früh 9 Uhr
mit dem Anhangt des §. !8 der allh, Entschließung
vom >8, Oktober 1845 angeordnet, und dem Ge-
klaalen wegen seines unbekannten Aufenthaltes Georg
Rölhel von Kofiern als ^»raloi- u,l »clum auf seine
Gefahr und Kostm bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen u»d
anher namhaft zu machen habe, widrigens dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Kuratur verhandelt
werden wird,

K. k, Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am !5
November 1856,

Z. 249. (3) Nr. 4778.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezilksamte Senosetsch, als Ge>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Pod>
boj von Goreine, als Zessionär des Herrn Gregor
Iurza von Planina, gegen Maria Puschar m,d
liukas Poschar, als Vormünder der mindj. Thomas
Poschar'schen Erden von Goreine, wegen schuldigen
138 fi, 54 kr. C. M . c. «, <:., >» die exckuliue öf̂
fentliche Versteigerung der, dem Letzlcrn gehörigen,
im Gnindbuche der Herrschaft ^uegg «„!, Urd. Nr.
68 vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswert»)« von >844 fl. 25 kr, E. M . , ge-
williget und zur Vornahme derselben die drei Feil.
dictungstagsatzungen auf den 14. März, auf den 16,
Aprll und au» den ,6, Mai 1857, jldesm.,! Vor-
mittag« von 9 — 12 Uhr Hieramts mi! dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem Schäl,
zungswcrthe an den Meistbietenden hintangegebcn
werde.

- Das Schätzungsprotokoll , der Grundbuchscr.
trakt und die Lizitalionsbcdingnisse können bei dic°
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden cin
gesehen wcrden.

K, k. Bezirksamt Scnosetsch, als Gericht, am
28. November 1856.

Z, 241. (3) Nr, 7815.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamte Gotlschee, als Gericht,
wird dcm Georg Bukovitz von Ossiunitz hiermit er-
innert:

Es habe Anton Maurin, von Sela Nr. 4, wider
denselben die Klage auf Zahlung eines Darlehen-
kapitals pr. 100 fl. «»!> pi-gß«, 10, November >856,.
Z, 7815, hiernmls eingebracht, worüber zur sum ma-
lischen Verhandlung die T,'gsatzung auf den 18,
April !857 früh 9 Uhr mit dem Anhange des §.
,8 der allh. Entschließung vom 18, October >845
angeordnet, und dem Geklagten wegen seines unbc»
kannten Aufenthalles dcn Anton Oschura von Ossiunitz
als Ourilt«!' n<I nelum auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhau«
dclt werden wird,

K. k Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am !5,
November 1856.

3. 243, (3) Nr. 7814.
E d i k t .

Von dem k. k. Nezirksamte Gottschce, als Gericht,
wird den Paul Paje, Jakob Micklitsch, Andreas Os'
wald, Thomas Iancsch, Anton Hudolin und Johann
Rcischal von Suchen hiermit erinnert:

Es habe Dismas Paje von Allwinkel wider
denselben die Klage auf Verjährt- und Erloschener»
klärung der, aus der Hude Nr, 10 zu Altwintcl in-'
tabulirten Forderungen «ul, prne8, 10. Nov, 1857.
Z. 7814, hicramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den 18. April
1807 früh 9 Uhr mit dcm Anhange des §, 29 G>
O angeordnet, und den Geklagten wegen ihres u>p
bekannten Ausenthallcs Johann Muchitsch von Ober»
gras als l^uratoi' nä l>ct,mn auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende ucrstäi''
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu cr<
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri'
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am >5>
November 1856.

3 ? l 4 5 . ^(3) Nr. 5502.
E d i k t

zur
E i n b e r l i f u n g der dcm G e r i c h t e u n b >'

k a n n t e n E r b e n .
Von dem k. k. Bezirksamte Gottschee, als G«'

richt, wird bekannt gemacht, daß am 4. Juni l855
Georg Stalzcr von Kumerdorf Nr. 10 ohne HM'
tellassung ciner letztwilligen Anordnung gestorben sc>>

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob und welche"
Personen auf ihre Verlassenschaft cin Erbrecht
zustehe, so wcrden alle diejenigen, welche hierauf
aus was immer für einem Rechtsglunde Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert , ihr Erbrecht
binnen Einem Jahre, uon dem unten gesetzten T« '
ge gerechnet, bei diesem Gerichte anzumelden, und
unter Ausweisung ihrcs Erbrechtes ihre Elbsertlä"
ru»g anzubringen, widrigenf>>llK die Vcrlasscnschaft,
für welche inzwischen H?rr Ioscf Iunke von iiichtciibach
als Verlasscnschüsts - Kurator bcstelll wordm ist, mit
Jenen, die sich werdcn erbscrklart und ihren Erb'
rechtslitcl ausgewiesen haben, verhandelt und ih»e»
cingcanlwortet, der nicht angclrctene Theil der Ver-
lassenschast aber, oder wenn sich Niemand erbse»
klärt hätte, die ganze Verlassenschast vom Staate als
erblos eingezogen würde.

Guttschec am !2, November 1856.

Z. 248. (3) Nr. 460''
E d i k t .

Vom k. k. Bezirtsamle Senosetsch , als Gericb"
wird hiemit allgemein kund gemacht: , ,

Es sei auf Ansuchen dcs Valcntin Francs
von Niederdorf, wcgen ihm schuldigen 270 fi c, 5,^'
i» tie cickulivc Feilbietung der zu Gunsten ^,
Schuldners Mathias Zhehouin von NicdervoU^
auf der dcm Simon Zhchovin von Ni>dcrdorf ^
hörigen, im Gruudbuche der Herrschaft Senosctl^
«„I.'Urb. N l . 194^29 vorkommenden Nealitäl ftp^I'
intabulirten Forderungen pr. 1410 fl. und 205 >'
gewilligct, und cs seien zur Vornahme derse^
drei Feilbielungslagsatzungen und zwar am ',
März, am 2«. März und am 18. April fs"^'s»c
deßmal von ia — ,2 Uhr Vormittags >" " ' ^
Amlskanzlei mit dcm Bcisatzc angeordnet " " " .^
daß obige Forderungen nur bei der dritten 3, ^.
tungstagsatzung auch unter dem Ncnnwcrlhe h>n
gegebc» werden, . ^ ,

D A Grundbuchscrtrakt und die l'izitat,on^
dingnisse können täglich hicramts eingesehen n>n ,̂

K. t, Bezirksamt Senosetsch, als Gericyl,
28. November 1856,


